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nWestfalen-Blatt
WB-Service-Punkt: Haus-
haltswaren Larusch in
Höxter, Weserstr. 9,
05271/38889, 9.30- 18 Uhr.

nRat und Hilfe
AWO-Beratungsstelle,
Schwangerschaft, Partner-
schaft und Sexualität, Gar-
tenstr. 7 in Höxter, Telefon
05271/966389.

Aktion Silberfisch, Senioren-
hilfe, Neue Straße 15, Tele-
fon 05271/6942510.

Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Pader-
born-Höxter, Telefon
05251/3988798.

Caritas Kontaktstelle Höxter,
Telefon 0151/25519930.

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung, Sprechzeiten
nach Vereinbarung, Tele-
fon 05271/18213.

Frauen- und Kinderschutz-
haus im Kreis Höxter, Tele-
fon 0171/5430155.

Mieterbund OWL, 15 bis 18
Uhr Corbiestraße 11, Tele-
fon 05271/9669900.

Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hot-
line, Telefon 0800/6646840.

Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktbera-
tungsstelle donum vitae, 9
bis 11 Uhr Berliner Platz 1,
Telefon 05271/1070.

Sozialverband VdK, 9 bis 12
Uhr imKreishaus 2, Telefon
05271/2487.

DRK-Zentrum Höxter, 14 bis
16 Uhr Kleiderkammer ge-
öffnet, Corveyer Allee 29.

Seniorenbüro Höxter, 10 bis
12 Uhr in der Stadtverwal-
tung, Westerbachstraße 45,
Telefon 05271/6923983.

nBäder
Hallenbad Höxter, Lütmarser
Straße 1, 6 bis 7.30 Uhr, 15
bis 21 Uhr geöffnet.

nEisbahn
Holzminden, 12 bis 20 Uhr
geöffnet.

nBüchereien
Kath. öffentl. Bücherei
Brenkhausen, 16.30 bis
17.30 Uhr im Kloster,
Rempter 2.

Kath. öffentl. BüchereiGodel-
heim, 15 bis 17 Uhr im
Pfarrhaus.

Stadtbücherei Höxter, 13 bis
18 Uhr.

Stadtbücherei Holzminden,
11 bis 18 Uhr.

nVeranstaltungen
St. Ansgar Krankenhaus,
Höxter, 18 bis 19.30 Uhr
Stillvorbereitungskurs im
Konferenzraum hinter der
Cateria, Anmeldung erfor-
derlich , 05271/ 66183340.

nWeihnachtsmärkte
Höxter, 11 bis 19 Uhr.
Holzminden, 12 bis 20 Uhr.

nAusstellungen
Kreishaus Höxter, „Die
Kunstmaler aus Dalhausen
– Gustav und Karl Behre“;
während der Öffnungszei-
ten des Kreishauses.

nVereine und Verbände
Ev. Kirchengemeinde Höxter,
8.45 bis 10.15 Uhr mehr-
sprachige Sing-, Sprach-
und Spielgruppe im ev. Fa-
milienzentrum Kunter-
bunt; 19.30 Uhr Frauentreff
im treff; 19.30 Kantoreipro-
be im Ev. Gemeindehaus.

Gospelchor Living Voices,
19.30 Uhr Chorprobe im
Klostersaal Brenkhausen.

Interkultureller Chor, Musik-
schule Höxter, 18.30 Uhr
Chorprobe im Haus der
VHS,Möllingerstraße 9.

Kinderschutzbund Höxter, 9
bis 12 Uhr Kleiderstübchen
geöffnet, Berliner Platz 1,
Telefon 05271/4989222.

TuS Godelheim, 17.30 bis 19
Uhr Bodyforming in der
Sporthalle Godelheim.

nKirchen
Pfarrbüro St. Nikolai/St. Peter
und Paul, Höxter, 10 bis 12
UhrMarktstraße 21.

Tageskalender

Kino

Das Ziel: Gemeinsam statt einsam
Adventsmarkt und „Weihnachtsessen“ im „Haus der Generationen“ in der Neuen Straße in Höxter

Von Katharina Grote

HÖXTER (WB). Die Senioren-
gemeinschaft bietet inHöxter
Weihnachtsessen für Bedürf-
tige an. Die Veranstaltung ist
am vergangenen Wochenen-
de mit viel Zuspruch gelau-
fen. Motto: „Gemeinsam statt
einsam“.

Gestiegene Preise
machen vielen Sorgen
Ein ereignisreiches Jahr

neigt sich dem Ende ent-
gegen, und mit dem dritten
Advent standen nun auch die
Festtage unmittelbar bevor.
Bei vielen Menschen steigt
die Vorfreude auf die gemüt-
liche Zeit. Sie planen bereits
lange im Voraus kulinarische
Köstlichkeiten und High-
lights, die ihnen die Feste am
Jahresende buchstäblich ver-
süßen. Dem gegenüber ste-
hen faktisch jedoch auch ge-
stiegene Preise, sorgenvolle
Blicke in die Zukunft und lei-
der viel zu oft Einsamkeit de-
rer, die niemanden um sich
herumhaben.
Am vergangenen Wochen-

ende lud die Seniorenge-
meinschaft Höxter nun zum
Adventsmarkt und „Weih-
nachtsessen“ in das „Haus der
Generationen“, das erst im
Oktober diesen Jahres eroff-
net wurde, um dem entgegen
zu wirken. Bereits vergange-
nes Jahr habe solch einWeih-
nachtsessen stattfinden sol-
len, damals noch in der Men-
sa der Höxteraner Schulen,
berichtete Hans-Ulrich Zayc,
Schatzmeister der Senioren-
gemeinschaft. Coronabe-
dingt habe es ja „leider ausfal-
len müssen. Die Spender ha-

ben ihre Spende aber nicht
zurückgezogen“. So habe der
Verein sie in diesem Jahr nut-
zen und Menschen, denen es
nicht so gut gehe, „Essen zum
schmalen Taler“ bieten kön-
nen, so Zayc.

Essen in der
guten Stube
So lockte unter anderem

der Geruch von Fleischerei
Kadels deftiger Erbsensuppe
jüngere und ältere Höxtera-
ner in die Neue Straße, um
gemeinsam in der weih-

nachtlich geschmückten Stu-
be zu essen und Zeit mitei-
nander zu verbringen. „Gut
100 Portionen haben wir
wohl schon verteilt“, so das
erste Resümée von Monika
Treidler „und es ist noch ge-
nug da!“. Die Frage, ob es
denn auch schmecke, beant-
worteten die Gäste nahezu
stillschweigend. Mit vollem
Mund spricht man schließ-
lich nicht. Diejenigen, denen
Erbsensuppe weniger zusag-
te, versorgte Herbert Kaliski
draußen am Grill mit Brat-
wurst. Glühwein, Kaffee oder
kalte Getränke vertrieben
den Durst der Gäste.
Der Vorsitzende der Senio-

rengemeinschaft Höxter,
Manfred Jouliet, zeigte sich
erfreut, zahlreiche Gäste ver-
schiedenen Alters begrüßen
zu dürfen. „Gemeinsam statt
Einsam - unter diesemMotto
und darüber hinaus ist es
unser Ziel, den Höxteranern
sozialeAngebote zubieten. In
Höxtermöchteundmussnie-
mand alleine sein“ so Jouliet.
„Auch im nächsten Jahr wer-
de es wieder etwas Neues ge-
ben, und auch die Senioren-

messe steht wieder bevor“.
Die vielfältigen Ideen Jouliets
zeugen davon, wie wichtig
ihm das Haus der Generatio-
nen in Höxter und die ganze
Thematik ist.UmdieAngebo-
te aber auch realisieren zu
können, bedarf es Spenden
und fleißiger Helfer. „Ohne
Unterstützung ist vieles nicht
möglich. Jedes neue Mitglied
ist natürlich auch herzlich
willkommen“, erklärte Man-
fred Jouliet.

Neue Angebote für die
Senioren in der Stadt
Am Sonntag freute man

sich im Haus der Generatio-
nen dann auf Kaffee und Ku-
chen unter Mithilfe der
Damenschießgruppe der
„Ersten Kompanie“. Auch Alt-
bürgermeister Alexander Fi-
scher hat sich im Organisati-
onsteam mit der Damen-
schießgruppe der 1.
Kompanie der Schützengilde
Höxter aktiv beteiligt.
In der Neuen Straße ist ein

Ort entstanden, der die Höx-
teraner zusammenbringt
undHilfe in vielerlei Hinsicht
bietenkann. Sei esbei rechtli-

chen Fragen, Sorgen oder ge-
meinsamer Zeit, das Angebot
ist vielfältig und richtet sich
an alle Menschen. Beispiels-
weise findet alle zwei Wo-
chen ein gemeinsames Früh-
stück statt undder „Senioren-
ratgeber“ erfreut sich
mittlerweile der fünften Auf-
lage.
Wie schon zur Eröffnung

des Hauses festgestellt
werden durfte, muss in
Höxter zum Glück niemand
alleine sein.

.

Ärzte
nNotfallpraxis Holzminden:
Krankenhaus, Forster Weg
34, 18 bis 22 Uhr.
nBereitschaftspraxis MediCo
in Paderborn, Husener Straße
48, 18 bis 21 Uhr.
nNotfallpraxis Medicum in
Detmold, Röntgenstraße 16,
18 bis 21 Uhr.
nÄrztlicher Bereitschafts-
dienst: Telefon 116117.

Apotheken
nCorvinus-Apotheke, West-
falenstr. 8, Lüchtringen, Tel.
05271/33726; Rosen-Apothe-
ke, Nieheimer Str. 10, Brakel,
Tel. 05272/9555; Mühlen
Apotheke, Schillerstr. 41, Bad
Pyrmont-Holzhausen, Tel.
05281/932190; Rosen-Apo-
theke, Karlshafener Str. 8,
Trendelburg, Tel. 05675/353.
nÄnderungen vorbehalten,
Telefon 0800 00 22 8 33,
www.akwl.de

Notdienste

Gemeinsam mit Alexander Fischer, Martina Handermann, Edith Kanand, Monika Treidler , Heidrun Larusch-Gettings, Christa Tiller und Slobodanka
Arnold freut sich Manfred Jouliet auf die Gäste und auf deftige Erbsensuppe. Foto: Katharina Grote

Die gute Stube ist weihnachtlich
geschmückt und das Essen
schmeckt. Foto: Katharina Grote

Draußen auf dem Hof ist Manfred Jouliet im Austausch mit den Gästen.
Auch für neue Ideen hat er stets ein offenes Ohr. Foto: Katharina Grote

Höxter


